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Im Namen Allahs, des Gnädigen, des Begnadenden 
 
Vorwort zur deutschen Übersetzung 
 
Alle Dankpreisung ist vom Herrn der Welten und für den Herrn der 
Welten, dem Schöpfer allen Seins, der uns die Gnade des Heiligen 
Qur´an herabgesandt hat. Und der Friede und Segen Gottes sei mit 
dem Propheten Muhammad (s.)1, seiner reinen Familie (a.)2, seinen 
wahrhaftigen Gefährten und seinen aufrechten Vertretern in unserer 
Zeit.  
 
Auch wenn es normalerweise in einem Vorwort üblich ist, den Autor 
mit einigen Worten vorzustellen, genügt es an dieser Stelle daran zu 
erinnern, dass Imam Chomeini (q.)3 einer der größten Gelehrten un-
serer Epoche ist und die Heiligkeit seiner Zeit.  
 
Bei dem vorliegenden Buch handelt es sich um die Abschrift von 
Aufzeichnungen, die Schüler Imam Chomeinis (q.) während seiner 
Vorlesungen zum Thema „Mit dem Qur´an auf der Szene“ aufge-
nommen haben. Es sind also ursprünglich mündliche Ausführungen 
Imam Chomeinis (q.) gewesen, wie es auch durch den Stil deutlich 
wird. Imam Chomeini verwendet in seiner Vorlesung oft arabische 
Fachbegriffe, ohne diese jedes Mal zu übersetzen, da seine Schüler, 
diese Fachbegriffe kennen. Um sie auch dem deutschsprachigen Le-
ser verständlich zu machen ohne den Charakter der Originalvorle-
sung zu ändern, wurde der im Vortrag verwendete Begriff in deut-
scher Umschrift beibehalten (gekennzeichnet durch eine kursive 
Schriftart) und durch Hinzufügungen in Klammern (in den Vorle-

                                                      
1 Abkürzung für „sallalahu alaihi wa alihi wa-sallam“: „Allahs Segnungen und 

Gruß seien mit ihm und seiner Familie“. Sie wird verwendet für den Propheten Mu-
hammad (s.). 
2 Abkürzung für „alaihi salam“ oder „alaiha salam“: „Der Friede sei mit ihm/ihr“. 
Sie wird verwendet für die Reinen der Prophetenfamilie (Ahl-ul-Bait) und andere 
Propheten. Die Abkürzung wird auch in der Mehrzahlform verwendet, wenn z.B. 
mehrere Propheten gemeint sind. 
3 Abkürzung für „quddisa-sirruhu“: „Möge sein Geheimnis geheiligt sein“.  
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sungsaufzeichnungen bzw. der Übersetzung) erläutert. Fußnoten 
wurden ebenso nachträglich bei der Übertragung ins Deutsche hin-
zugefügt. Zuweilen verwendet Imam Chomeini allerdings auch zu-
erst die persischsprachige Übersetzung und fügt dann den arabischen 
Fachbegriff hinzu.  
 
Die Übertragung ins Deutsche erfolgte durch unsere diesbezüglich 
sehr erfahrene Schwester im Islam Annemarie Maraschi, die bereits 
zahlreiche wertvolle Werke großer islamischer Gelehrter dem 
deutschsprachigen Leser zugänglich gemacht hat. Gott möge sie da-
für reichlich lohnen. Die in der Islamischen Republik Iran lebende 
Übersetzerin bedankt sich in diesem Zusammenhang ausdrücklich 
bei Herrn Dr. Achgari, Dozent für Islamische Mystik, für seine wert-
vollen Hinweise sowie für die fachmännische Beratung und die un-
abdingbare Überprüfung, die er freundlicherweise hinsichtlich der 
Übereinstimmung der Gesamtübersetzung mit dem Original auf Per-
sisch übernahm.  
 
Es ist zu erwähnen, dass dieses Buch zwar auch im Original den Ti-
tel “Sure Hamd

4
“ trägt, es sich jedoch nicht um eine vollständige 

Exegese dieser Sure handelt, sondern es vor allen Dingen um die 
Erklärung der ersten beiden Verse geht, daher wurde im Deutschen 
der Titelzusatz “Auslegung der ersten Verse“ hinzugefügt.  
 
Die Veröffentlichung dieses Buches ist mit der Hoffnung verknüpft, 
dass die ausführliche Auslegung einiger weniger Verse aus dem 
Buch Gottes – so Gott will – eine großartige Quelle der Inspiration 
und von Nutzen für Leser aller Glaubensbekenntnisse und Herkünfte 
sein möge.  
 
Die Herausgeber 
September 2011 
 

                                                      
4 Im Persischen gibt es den im Arabischen üblichen Artikel “al“ bei “al-hamd“ 
nicht. 
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Im Namen Allahs, des Gnädigen, des Begnadenden 

 

Erster Abschnitt: Die gesegnete Sure Hamd 

Auslegung
5
 als Enthüllung des Qur´an 

 
Einige Mal erging die Bitte an mich, einige heilige Qur´an-Verse 
auszulegen. Die Auslegung des Qur´an [tafsir] ist aber keine Ange-
legenheit, der Leute wie ich gerecht werden könnten. Vielmehr ver-
hält es sich so: Zwar haben im Laufe der islamischen Geschichte die 
besten Gelehrten – ob sie nun Sunniten oder Schiiten waren – zahl-
reiche Bücher dazu geschrieben und sich bekanntlich große Mühe 
gegeben, jedoch hat jeder von ihnen aufgrund seiner Spezialisierung 
und Erkenntnis nur einen von mehreren Schleiern des Heiligen 
Qur´an ausgelegt, und ob ihnen das vollständig gelang, ist ohnehin 
nicht klar. 
 
(Dazu zählen) zum Beispiel die Mystiker, die im Laufe von mehre-
ren Jahrhunderten aufgetreten sind und den Qur´an ausgelegt haben, 
wie Muhyiddin ibn Arabi6 in einigen seiner Werke und Abdurrazaq 
Kaschani7 in seinen “Tawilat“, oder Mulla Sultanali8 im “Tafsir“. Ihr 
Weg war der Weg der Erkenntnis und sie haben Auslegungen ge-
schrieben, die gut waren. Einige haben ihr spezielles Wissen gut 
eingesetzt! Dennoch ist der Qur´an (und seine Auslegung) nicht das, 
was sie schrieben. Bei Letzterem (ihren Auslegungen) handelt es 
sich nur um einige Seiten des Qur´an und einige seiner Schleier. 

                                                      
5
 Tafsir, Exegese 

6
 Einer der bekanntesten wissenschaftlichen Größen der islamischen und theoreti-

schen Mystik (verst. 924 n.Chr.). 
7
 Bekannter Gelehrter des 19. Jh. n. Chr. und Verfasser zahlreicher Werke über is-

lamische Mystik. Sein Werk Tawilat ul Quran: Qur´an-Erläuterung schrieb er auf-
grund der Tawili-Erkenntnis, d.h. auf Grundlage von Kaschf wa Schuhud, nämlich 
Erreichung der Stufe, auf der die Schleier über dem Herzen gelüftet sind und der 
Mensch Zeuge der Wahrheit wird.  
8
 Mulla Sultanali Gonabadi (1251-1327 n.d.H. / ca. 1836-1900 n.Chr.), Verfasser 

von Tafsir Bayyan us-Sadah  


